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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TTC Kahl III : SpVgg Hösbach/Bhf II 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Kahl III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Kahl III im
Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die
SpVgg Hösbach/Bhf II fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bauer / Wiedemann konnten im Spiel gegen
Baumann / Schaal einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen im Anschluss Greul / Lamberty
letztlich auf Lager, um Padeken / Maier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Auf dem falschen Fuß erwischten Peukert / Strecker ihre Gegner Dietz / Pfeifer beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatte dann Michael Bauer letztlich parat, um sich
gegen Daniel Maier durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Wiedemann bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Axel Padeken dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Dietmar Schaal
musste Werner Greul Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. In
vier Sätzen siegte am Nachbartisch Elisabeth Lamberty gegen Anton Baumann und gab dabei nur
einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Joachim Peukert war im Einzel gegen Andreas
Pfeifer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hierbei überließ Peukert seinem
Kontrahenten lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Die richtige Herangehensweise hatte
Wolfgang Strecker beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Dietz von Beginn an. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Michael Bauer beim 11:5, 10:12, 15:13, 11:7 gegen Axel Padeken doch überlegen. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Michael Wiedemann das anhand der TTR-Werte als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Daniel Maier und gewann 3:1. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte derweil Werner Greul beim 3:2 gegen Anton Baumann, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Kahl III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TTC Kahl IV am 07.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team
der SpVgg Hösbach/Bhf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 07.11.2022 gegen den
FSV 1920 Michelbach III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Kahl III

Doppel: Bauer / Wiedemann 1:0, Greul / Lamberty 0:1, Peukert / Strecker 1:0 
Einzel: M. Bauer 2:0, M. Wiedemann 1:1, W. Greul 1:1, E. Lamberty 1:0, J. Peukert 1:0, W. Strecker
1:0 

 SpVgg Hösbach/Bhf II
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Doppel: Padeken / Maier 1:0, Baumann / Schaal 0:1, Dietz / Pfeifer 0:1 
Einzel: A. Padeken 1:1, D. Maier 0:2, A. Baumann 0:2, D. Schaal 1:0, T. Dietz 0:1, A. Pfeifer 0:1


